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Führungskräfte bewerten die Organisation entlang der fünf Dimensionen der 
Wandlungsfähigkeit und ihrer Kriterien per Umfrage. So werden unterschiedliche Perspektiven 
strukturiert und vergleichbar erfasst. Das Ergebnis ist eine Ist-Aufnahme der Wandlungsfähigkeit.

Schritt 1: Ist-Zustand der Wandlungsfähigkeit erfassen
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Schritt 2: Abweichungen und Entwicklungsfelder sichtbar 
machen

• Die Ergebnisse der Umfrage 
werden in eine Excel-Datei 
mit hinterlegter 
Bewertungslogik übertragen.

• Anschließend werden die 
Ergebnisse je Dimension 
verdichtet und mit Soll-
Werten abgeglichen. Die 
Abweichungen zeigen 
Entwicklungsfelder auf.

• Durch die gezielte 
Bearbeitung dieser 
Entwicklungsfelder wird die 
Wandlungsfähigkeit der 
Organisation gestärkt.
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Kriterium Durchschnitt Soll-Wert Abweichung (Soll-Ist) Status Maßnahmenhinweis

DIMENSION 1: TECHNOLOGIE

Dimension 1: Technologie 

K1 - Konfigurationsmöglichkeiten
3,00 4,00 1,00 Handlungsbedarf

M1: Modulare Softwarearchitektur

M2: Einsatz von Konfigurationsmanagement-Tools

M3: Implementierung von Low-Code/No-Code-Plattformen

M4: Implementierung von API-Integrationen

M15:Nutzung von LLMs als Zugang für veränderliche oder mäßig strukturierte Informationen 

Dimension 1: Technologie 

K2 - Konnektivität
1,50 4,00 2,50 Handlungsbedarf

M4: Implementierung von API-Integrationen

M5: Datenintegrationsplattformen

M6: Implementierung von API-Gateways

M7: Datenqualitätsmanagement

M8: Etablierung von standardisierten Schnittstellen und Datenformaten

M22: Verwendung des Data Mesh Ansatzes 

Dimension 1: Technologie 

K3 - Ausnahme-/Abweichungsbehandlung
4,00 4,00 0,00 Im Zielbereich -

Dimension 1: Technologie 

K4 - Prozessautomatisierung
3,50 4,00 0,50 Handlungsbedarf

M9: Automatisierte Anomalieerkennung

M13: Implementierung von Robotic Process Automation (RPA)

M14: Einsatz von Workflow-Management-Systemen

M15: Nutzung von LLMs als Zugang für veränderliche oder mäßig strukturierte Informationen

M16: Integration von Business Process Management (BPM) Tools

M91: Prozessautomatisierung und Monitoring

M17: Einführung von IoT-Sensoren 

M19: Einsatz von Process Mining 

Dimension 1: Technologie 

K5 - Prozessdatenerfassung
2,50 4,00 1,50 Handlungsbedarf

M5: Datenintegrationsplattformen

M7: Datenqualitätsmanagement

M16: Integration von Business Process Management (BPM) Tools 

M17: Einführung von IoT-Sensoren

M18: Automatisierte Datenerfassungssysteme

M19: Einsatz von Process Mining 

M62: Nutzung von Business Intelligence (BI) Tools

M20: Einsatz von Self-Service BI 

M22: Verwendung des Data Mesh Ansatzes 

Ø Dimension 1: Technologie 2,90 4,00 1,10 Handlungsbedarf

Die Bearbeitung der Entwicklungsfelder erfolgt über Maßnahmen, die auf Ebene der jeweiligen 
Kriterien (K) je Dimension vorgeschlagen werden. Dadurch wird der Handlungsbedarf genau dort 
adressiert, wo die Abweichung entsteht. Die Verbesserung einzelner Kriterien stärkt wiederum 
die jeweilige Dimension und erhöht damit die Wandlungsfähigkeit.

Schritt 3: Passende Maßnahmen zur Steigerung der Wandlungsfähigkeit ableiten
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Jede der in Summe über 130 Maßnahmen ist in einem eigenen Steckbrief beschrieben. Der 
Steckbrief zeigt unter anderem, worum es bei der Maßnahme geht, welches Ziel sie verfolgt und 
welche nächsten Schritte für die Umsetzung notwendig sind. Dadurch wird verständlich, wie die 
Maßnahme eingesetzt werden kann und was bei der Umsetzung zu beachten ist.

Schritt 4: Maßnahmen in die Umsetzung bringen
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Sprechen Sie uns für mehr 
Informationen gerne an!
UNITY AG
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